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Der Vorstand

Liebe Vereinsmitglieder,

hier bleiben vor allem die beiden Relegationsspiele der 
beiden Herrenmannschaften im Gedächtnis. Es waren 
für alle Zuschauer spannende und mitreißende Spiele. 
Aktuell stellt sich die Situation so dar, dass sich beide 
Mannschaften nach Ihren zwischenzeitlichen Tiefs (Sep-
tember und Oktober) so langsam wieder erholen. Die 2. 
Mannschaft ist zwar aktuell Schlusslicht hat aber im-
merhin schon 60% mehr Punkte als letztes Jahr. Nach 
dem letzten ausstehenden Spiel am 22. November geht 
es dann für alle Trainer und Spieler in die heiß ersehnte 
Winterpause.

Im Jugendbereich konnten alle Mannschaften mit 
Spielern und Betreuern besetzt werden. Aktuell spielt 
ein Großteil der Mannschaften im oberen Tabellendrit-
tel mit und es besteht Hoffnung die ein oder andere 
Meisterschaft nach Laubendorf zu holen. Ein weiterer 
Meilenstein in der Jugendarbeit des SFL wurde Mitte 
November erreicht. An der dezentralen Trainerausbil-
dung zur C-Lizenz bei uns am Sportgelände konnten 
alle 9 Laubendorfer Teilnehmer die Prüfung erfolgreich 
absolvieren und halten nun Ihre C-Lizenz in Händen 
(ausführlicher Bericht im Innenteil). Somit ist aktuell ge-
währleistet, dass in jeder Altersklasse mindestens ein 
C-Lizenzinhaber die Kinder und Jugendlichen betreut. 
Ein großes Dankeschön an Oliver Klemm, der die Orga-
nisation für dieses Projekt übernommen hatte.

Auch in diesem Jahr war das Dorffest wieder das High-
light. Während es nachmittags fast zu heiß war, um sich 

auf dem Dorfplatz zu 
tummeln, wurde es 
gegen Abend richtig 
voll. Bei tropischen 
Temperaturen musste 
natürlich der Durst ge-
löscht und das ein oder 
andere Schmankerl 
verzehrt werden. Zu 
später Stunde wurden 
dann noch traditionell 
Eier gebraten und alle 
waren sich einig, dass 
das Dorffest 2015 einfach wunderschön war. Für den 
Kärwafrühschoppen wurden diesmal die Hochreiner 
Musikkanten verpflichtet. Bei sonnigem Wetter wurde 
der Biergarten belagert, gesungen, gefeiert und die ein 
oder andere Maß geleert.

Auch wenn es die Temperaturen aktuell noch nicht erah-
nen lassen, so steuern wir doch geradewegs auf Weih-
nachten und das Jahr 2016 zu. Deshalb möchte ich hier 
noch einmal die Chance nutzen mich bei all meinen Vor-
standskollegen, bei allen Trainern, Übungsleitern und 
Betreuern, beim Sportheimteam, bei allen ehrenamtli-
chen Helfern und bei allen Freunden und Gönnern des 
SFL für die geleistete Arbeit im Jahr 2015 bedanken. Für 
das kommende Weihnachtsfest wünsche ich besinnli-
che Tage im Kreise der Familie und für den Jahreswech-
sel einen guten Start ins Jahr 2016.

Christian Gall

Einladung

zur Weihnachtsfeier des
Gesamtvereines

Die diesjährige Weihnachtsfeier des Gesamtvereines
findet am Samstag, den 19. Dezember 2015 ab 20.00 Uhr

im Saalbau Höfler in Laubendorf statt. 

Zur Weihnachtsfeier ergeht herzliche Einladung 
an alle Mitglieder und Freunde des Vereins. 

Mit freundlichen Grüßen

Christian Gall
1. Vorstand
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Berichte aus der Fußballabteilung

1. und 2. Mannschaft

Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde,

die Bäume um uns herum haben ihr buntes Blätterkleid 
größtenteils abgeworfen, die Tage werden immer kürzer 
und das Fußballjahr 2015 neigt sich seinem Ende ent-
gegen: Bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe waren 
unsere beiden Mannschaften bereits in die Rückrunde 
gestartet.

Nach verhaltenem Start in die Punktspielrunde, spielte 
sich die 1. Mannschaft mit zwei Kantersiegen und knap-
pen Erfolgen gegen die Landesligareserven aus Buch 
und Veitsbronn auf Platz 2 der Tabelle. Leider blieben 
die folgenden sieben Spiele ohne Sieg und damit auch 
ohne signifikanten Punktgewinn, was ein Abrutschen 
ins Niemandsland der Rangliste mit sich brachte. Erst 
seit dem letzten Vorrundenspiel zeichnet sich mit Sie-
gen gegen Diespeck und Burgfarrnbach II ein leichter 
Aufwärtstrend ab. Positiv darf an dieser Stelle erwähnt 
werden, dass Neuzugang Phillip "Pille" Nabein bereits 
nach wenigen Partien lückenlos ins Mannschaftsgefüge 
eingebunden werden konnte. Zum Zeitpunkt der Druck-
legung belegte die 1. Mannschaft den 6. Tabellenplatz 
mit 6 Punkten Abstand auf Platz 3, der zur Teilnahme an 
der Aufstiegsrelegation berechtigt.

Ähnlich mehr Verbesserungspotential birgt jedoch der 
Tabellenplatz der 2. Mannschaft, die in der Vorrunde 
lediglich 4 Zähler auf der Habenseite verbuchen konn-
te und nun mit fünf Punkten Abstand die rote Laterne 
hochhalten muss. Zwar vermutete man bereits vor der 
Saison, dass sich aufgrund der veränderten Gruppen-
einteilung das Kräfteverhältnis erneut und vor allem 
zugunsten der "Stadtmannschaften" verschieben wird, 
erhoffte sich aber dennoch eine Platzierung vor den 
abstiegsgefährdeten Rängen. Leider konnte das ge-
steckte Ziel, auch aufgrund der durch Verletzungspech 
ausgedünnten Spielerdecke und des damit wöchentlich 

wechselnden Kaders, nicht erreicht werden. In den letz-
ten Partien dieses Jahres bestreitet die 1. Mannschaft 
gegen den SV Lenkersheim und die SG Puschendorf/
Tuchenbach, die 2. Mannschaft gegen den TSV Wa-
chendorf sowie den SV Burggrafenhof II.

Die ersten Spiele in 2016 sind für den 20. März geplant. 
Für die 1. Mannschaft beginnt die Begegnung beim TSV 
Buch II um 13:15 Uhr. Anpfiff beim Spiel der Zweiten ist 
um 15:00 Uhr in Seukendorf.

Im September durften wir uns dank der großzügigen 
Spende durch die Firma Auto Weber, dem freundlichen 
Opelhändler in Langenzenn, über neue Trainingsanzüge 
für alle Spieler freuen. Im Rahmen der offiziellen Über-
gabe bedankte sich Kapitän Markus Knies persönlich 

Auch optisch auf den vorderen Rängen: Spieler der 1. & 2. Mannschaft in den neuen Trainingsanzügen. Mittig: Sponsor Thomas Weber

Kapitän Markus Knies bedankt sich bei Sponsor Thomas Weber,  
Inhaber des Autohauses Opel Weber in Langenzenn

Fortsetzung Seite 6 >>
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bei Inhaber Thomas Weber, der den Verein außerdem als 
Bandenwerber und durch Anzeigen in der Rundschau 
unterstützt.

Hochzeitspaar Judith & Matthias mit der Delegation aus Laubendorf

Hochzeitspaar Juliana & Oliver mit Leo Kraus und Spielern der 1. & 2. Mannschaft

Auch von abseits des Sportplatzes gibt es wieder vieles 
zu berichten: Beim diesjährigen Dorffest sorgten wir mit 
über 30(!) Diensten nicht nur dafür, dass der Festplatz 
nach Plan eingerichtet und wieder rückgebaut wurde, 
sondern auch, dass unsere Gäste bei tropischen Tem-
peraturen bis in die späten Abendstunden mit reichlich 
Getränken versorgt wurden. Knapp einen Monat später 
standen wir bei der Hochzeit unseres Mannschaftsse-
niors Oliver Knoblich und seiner Frau Juliana Spalier in 
Neuhof. Am letzten Oktoberwochenende machte sich 
eine Delegation auf nach Sommerach nahe Würzburg. 
Bei frühlingshaften Temperaturen gaben sich dort unser 
Sportkamerad Matthias "Mette" Oechsner und seine 
Frau Judith das Ja-Wort.

Im Rahmen unserer Weihnachtsfeier am 12. Dezember 
werden wir gemeinsam mit unseren Frauen und Freun-
dinnen, Unterstützern und Gönnern das Fußballjahr 
2015 ausklingen lassen. Wir freuen uns bereits jetzt auf 
einen geselligen Abend, an dem wir das Jahr Revue 
passieren lassen können.

Abschließend möchten wir uns bei Euch für die tolle 
Unterstützung bei unseren Heim- und Auswärtsspielen 
bedanken und wünschen Euch und Euren Familien ein 
fröhliches Weihnachtsfest, guten Rutsch und viel Ge-
sundheit im neuen Jahr.

Christian Sieber
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A-Jugend

Unsere Punktsaison begann, wie jedes Jahr, mit dem 
Kerwaheimspiel am Freitag Abend. Zu Gast war die 2. 
Mannschaft des FSV Stadeln, die an diesem Abend lei-
der zu stark für uns war. 

Trotz eines Traumtores von Sebastian Horneber von der 
Mittellinie ging das Spiel mit 3:1 verloren, was die Fei-
erlaune am anstehenden Kirchweihwochenende jedoch 
nicht schmälerte. Am 2. Spieltag hatten wir dann direkt 
spielfrei, da der TSV Wacker Nürnberg bereits vor der 
Saison seine Mannschaft zurückziehen musste. In der 
folgenden Woche spielten wir stark, verloren jedoch ge-
gen den Herbstmeister, der SG Dietenhofen/Heilsbronn 
durch 2 Elfmeter mit 0:2. 

Der 4. Spieltag, gleichzeitig das erste Auswärtsspiel, 
sollte die Wende in der Saison bringen. Sehr motiviert 
gingen wir in das Spiel gegen die Zweitvertretung des 
TSV Burgfarrnbach. Die beruhigende 3:0-Führung zur 
Halbzeit konnte bis zum Ende verteidigt werden und 
wir gewannen mit 4:2. Die Tore erzielten Andi Schulz (3) 
und Simon Dassler (B-Jugend). Anschließend konnten 
wir mit der Herrenmannschaft sowie der AH auf der Mi-
chaeliskirchweih die ersten 3 Punkte seit langem feiern. 
Personell angeschlagen folgte dann das Heimspiel ge-
gen den TSV Langenzenn. Hier halfen uns 2 C-Jugend-
spieler aus. Nach einigen kuriosen Toren und leichten 
Fehlern endete das Spiel 2:4, trotz sehr guter Leistung, 
die Torschützen waren Sebastian Zollhöfer und Andi 
Schulz.

Die folgenden Spiele konnten beide gewonnen werden 
(4:3 gegen STV Deutenbach – Tore Moritz Loch, Kevin 
Heubeck, Andreas Schulz und Daniel Schuh; 4:2 gegen 
SV Poppenreuth – Tore Moritz Loch, Niklas Winkler, Se-
bastian Zollhöfer und Andi Schulz).
Somit stehen wir nun bei noch ausstehenden Nachhol-
spielen der Konkurrenz auf dem 3. Tabellenplatz – ein 
ordentliches Ergebnis, das wir in der Rückrunde noch 
verbessern wollen.

Seit Mitte November sind wir nun in der Halle, unsere 
Trainingszeiten sind:
Montag, 18:00 – 19:30 in Burggrafenhof
Freitag, 18:45 – 20:00, Hauptschule Langenzenn, jeweils 
gemeinsam mit der B-Jugend.

Zum Abschluss findet unsere Weihnachtsfeier am Frei-
tag den 18.12. im Sportheim in Laubendorf statt.

Am Ende möchte sich die gesamte A-Jugend noch bei 
allen Spielern aus der U17 und U15 bedanken, die uns 
die ganze Saison mit hervorragenden Leistungen unter-
stützt haben, und so den Spielbetrieb unserer A-Jugend 
erst möglich gemacht haben und auch in der Rückrunde 
noch machen werden.   DANKE!!!

Patrick & Christian
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B-Junioren

Nach der langen Sommerpause begann die neue Sai-
son mit einem Heimspiel gegen den SV Seukendorf. In 
dem gelang es uns gleich, die Kontrolle über das Spiel 
zu erlangen. Zur Halbzeit führten wir bereits mit 6:0. In 
der zweiten Hälfte kamen noch 5 Treffer dazu. Wir lie-
ßen dem Gegner nicht den Hauch einer Chance. Darauf 
folgte unser Pokalspiel gegen die JFG Bibertgrund. In 
diesem Spiel mussten wir uns mit 0:4 geschlagen ge-
ben, was unserer schlechten Chancenverwertung und 

der Stärke des Gegners geschuldet war. Man muss 
auch anerkennen, dass an dem Tag der Gegner einfach 
besser war. Das dritte Heimspiel in Folge bestritten wir 
gegen die SG Emskirchen/Wilhelmsdorf/Markt Erlbach. 
Dieses Spiel gestaltete sich ähnlich wie das erste Punkt-
spiel. Wir hatten das Spiel von Anfang an im Griff und 
erzielten 10 Tore ohne einen Gegentreffer zu kassieren. 

Das erste Auswärtsspiel führte uns nach Markt Bibart 
zur JFG Ehegrund. Bereits nach 11 Minuten lagen wir in 
Führung, mussten aber kurz darauf den Ausgleich durch 
den ersten Torschuss des Gegners hinnehmen. Das 
Spiel blieb aber weiterhin offen, weil wir nie wirklich ins 
Spiel gefunden haben. Uns gelang dennoch die erneu-
te Führung, welche durch den zweiten Torschuss des 
Gegners postwendend ausgeglichen wurde. Mit einem 
dicken Chancenplus und 2:2 ging es in die Halbzeit. In 
der zweiten Halbzeit hatten wir wieder viele Torchancen. 
Eine der vielen Chancen führte dann zum 2:3 Endstand.  
Drei Spiele drei Siege. 

Dann stand für uns das nächste Auswärtsspiel auf dem 
Plan. Wir mussten zum bis dato auch ungeschlagenen 
TSV Altenberg II. Von Anfang an zeigten beide Mann-
schaften, dass sie nicht zu Unrecht ungeschlagen sind. 
Wir gingen bereits nach 5 Minuten etwas glücklich in 
Führung. Aber in der 10. Minute konnte der Gastgeber 
ausgleichen. In der zweiten Hälfte gelang es uns, das 
Spiel besser zu kontrollieren. Es mussten aber dann 
doch zwei berechtigte Elfmeter für unser Team zur Ent-

Friedrich-Ebert-Str. 3, 90579 Langenzenn
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scheidung führen. Leider vergaben wir 
noch ein paar Konterchancen. Dem Gast-
geber gelang kurz vor Abpfiff noch der An-
schlusstreffer, so dass wir knapp mit 2:3 
siegten. 

Als Nächstes stand für uns ein schweres 
Heimspiel gegen die SG Franken Neu-
stadt/Losaurach an. In der ersten Hälfte 
gingen wir nach einem schönen Spielzug 
in der 16. Minute in Führung, hätten diese 
auch auf Grund einiger sehr guter Chancen 
ausbauen können. Leider mussten wir kurz 
vor der Pause den Ausgleich hinnehmen. 
In der zweiten Halbzeit hatten wir in einer 
sehr guten Partie ein klares Chancenplus. 
Da wir aber unsere Chancen nicht in Tore 
umwandelten, blieb es beim 1:1. 

Dann ging es nach Adelshofen zu einem 
Gegner, den wir aus dem vorigen Jahr 
noch in Erinnerung hatten, die SG Uffen-
heim/Adelshofen/Holach. Auch in diesem Jahr spielte 
der Gastgeber sehr aggressiv. Es dauerte dann auch bis 
zur 33. Minute, ehe wir in Führung gingen. Da bereits 
in der darauf folgenden Minute ein gegnerischer Spieler 
wegen Schiedsrichterbeleidung mit Rot vom Platz flog, 
hatten wir alle Trümpfe in der Hand. Wir spielten sauber 
zu Ende, ohne uns durch die fortlaufenden Provokatio-
nen durch Spieler und Trainer des Gastgebers beein-
drucken zu lassen. Endstand 1:5. 

Dann ging es nach Ickelheim zur JFG Aischgrund. Was 
Härte und Provokationen angeht, war das nochmals 
eine Steigerung gegenüber Adelshofen. Doch diesmal 
gelang es uns, den Gegner mit einem sehr deutlichen 
Ergebnis zu ,,bestrafen‘‘. Wir gewannen das Spiel 1:12. 
Im vorletzten Hinrundenspiel hatten wir die SG Stein-
achgrund/Lenkersheim/Oberndorf zu Gast. Wir hatten 

von Anfang an gute Torchancen, die vom Gästetorwart 
stark vereitelt wurden. Doch durch zwei spektakuläre 
Tore lagen wir nach 20 Minuten mit 2:0 vorne, mussten 
dann aber doch vor dem Seitenwechsel einen Treffer  
innehmen. Nach der Pause erhöhten wir nochmals den 
Druck. Durch einen Elfmeter konnten wir auf 3:1 erhö-
hen. Wir erarbeiten uns immer wieder gute Torchancen 
und erzielten dadurch auch noch zwei Treffer. Die Gäste 
konnten sich bei ihrem Torhüter bedanken, dass es beim 
5:1 blieb. 

Im letzten Hinrundenspiel empfangen wir, am 13.11.2015, 
den TSV Wilhermsdorf. Sollte uns auch in diesem Spiel 
ein Sieg gelingen, können wir die Hinrunde ohne Nie-
derlage abschließen. Dann geht es in die wohlverdiente 
Winterpause.

Das Trainerteam
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C1-Junioren

Die Vorbereitung für die neue Saison lief etwas schlep-
pend an. Viele Spieler waren im Urlaub, so dass für die 
wenigen verbliebenen hauptsächlich Kondition, Athle-
tik und Spaß im Vordergrund standen. In den letzten 2 
Einheiten vor Saisonbeginn war unser Kader von nur 12 
Spielern und einer Spielerin dann vollständig beim Trai-
ning versammelt und die Mannschaft  konnte sich nach 
dem Wechsel der 2000er Spieler neu finden.

Am Kerwawochenende starteten wir mit einem Heim-
spiel in die Runde. Die Zuschauer sahen eine total 
überlegene Mannschaft 7:1 gegen die JFG Aischgrund 
II siegen. Auch im darauf folgenden Spiel bei der SG 
Emskirchen/Langenzenn dominierten unsere Jungs den 
Gegner klar. Bereits zur Halbzeit stand es 5:0, mit redu-
ziertem Aufwand gewannen wir am Ende mit 6:0.

Erster Gradmesser unserer Leistungsfähigkeit war dann 
das Pokalspiel gegen den Kreisklassisten SG Bauden-
bach / Scheinfeld / Langenfeld. In der ersten Hälfte der 
Partie konnten wir mit viel Aufwand gut mithalten, mit 
1:1 ging es in die Kabine. Unaufmerksamkeiten gleich 
nach der Pause führten sofort zum 1:3, auch wenn der 
dritte Gästetreffer aus Abseitsposition fiel. Nun konnte 
man den Klassenunterschied sehen, das Spiel endete 
1:5.

Irgendwie war gegen den DTV Diespeck das Pokalspiel 
noch in den Köpfen. Leblose 50 Minuten bescherten uns 
einen 0:2 Rückstand. Die noch offensivere Aufstellung 
der Mannschaft reichte nur noch zum Anschlusstreffer.
Beim Tabellenführer TSV Cadolzburg konnte man das 
andere Gesicht der Mannschaft sehen. Couragiert und 
mit Kampfgeist gewannen wir immer wieder die Ober-
hand und gingen in Führung. Leider ließen sich unsere 
Jungs in den letzten 5 Minuten der 1. Halbzeit durch die 
Zwischenrufe des gegnerischen Trainers aus dem Kon-
zept bringen und kassierten mit dem Halbzeitpfiff das 
1:1 aus Abseitsposition. Auch im 2. Durchgang waren 

wir das tonangebende Team mit vielen Chancen zum 
Sieg. Leider blieb es nur beim Unentschieden.

Gegen das favorisierte Team der starken SG Losaurach 
/ Franken Neustadt konnten wir eine Halbzeit gut mithal-
ten, gingen zweimal in Führung und mit knappen Rück-
stand von 2:3 in die Kabine. In Halbzeit zwei war dann 
irgendwie die Luft raus, der Anschlusstreffer zum 3:5 in 
der Schlussminute fiel zu spät, um noch irgendetwas zu 
retten.

Beim FC Dachsbach-Birnbaum waren wir wieder die 
tonangebende Mannschaft. Mit dem 4:0 war der Gast-
geber am Ende gut bedient.

Das letzte Heimspiel im Herbst brachte das Derby ge-
gen den TSV Wilhermsdorf. Von Anbeginn fehlten Ein-
stellung und Konzentration, um einen extrem tiefstehen-
den Gegner zu knacken. Ein Abwehrschnitzer führte mit 
dem ersten Torschuss der Gäste zum 0:1. Durch zwei 
Einzelleistungen gelang noch die Führung bis zur Pause. 
Nun wurde das Spiel druckvoller, Breite und Tiefe besser 
genutzt. Am Ende stand ein 6:2 zu Buche, womit der 
Gegner immer noch zufrieden sein konnte.

Im Rahmen unseres Herbstevents mit Übernachtung 
und Kinobesuch werden wir noch beim SV Hagenbü-
chach gastieren.

Die Trainer der C-Junioren

Lenzenstraße 4a
Tel. 09102/9950-0
Fax 09102/995028

Besuchen Sie

unseren Gartencenter!

Ihr findet bei uns alles
für eure Haustiere:
ob Hunde, Katzen, Meerschweinchen,
Hamster, Ratten, Mäuse oder Hasen –
bei uns findet ihr das richtige Futter,
Einstreu, Zubehör, Spielsachen und Leckerle.

Mo.-Fr. 7.30–12 + 13–17.30 Uhr, Sa. 7.30–12 Uhr

� Grillkohlen, Grillbrikett
Grillanzünder

� Blumentöpfe, Schalen und Kästen in
Terracotta und Plastik

� Blumenerde und Blumenkasten,
Langzeitdünger, Rasendünger

Wir verleihen: Gartenfräse, Häcksler, Vertikutierer,
Walze, Sägerät, Gartenspritze.

Lenzenstraße 4a
Tel. 09102/9950-0
Fax 09102/995028

Besuchen Sie

unseren Gartencenter!
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für eure Haustiere:
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bei uns findet ihr das richtige Futter,
Einstreu, Zubehör, Spielsachen und Leckerle.

Mo.-Fr. 7.30–12 + 13–17.30 Uhr, Sa. 7.30–12 Uhr

� Grillkohlen, Grillbrikett
Grillanzünder

� Blumentöpfe, Schalen und Kästen in
Terracotta und Plastik

� Blumenerde und Blumenkasten,
Langzeitdünger, Rasendünger

Wir verleihen: Gartenfräse, Häcksler, Vertikutierer,
Walze, Sägerät, Gartenspritze.

Lenzenstraße 4a
91452 Wilhermsdorf
Tel. 0 91 02/99 50-0
Fax 0 91 02/99 50 28

www.schamberger-tiernahrung.de

Sport ist im Verein erst schön –

werden auch Sie Mitglied beim SFL!

www.sf-laubendorf.de



SFL-Rundschau
11

Berichte aus der Fußballabteilung

Erfolgreiche C-Lizenztrainer-Ausbildung  
in Laubendorf

Die Gelegenheiten, die Fußball-C-Lizenz für das Training 
von Kinder- und Jugendmannschaften zu erwerben, 
sind rar gesät. Entweder man besucht einen zentralen 
dreiwöchigen Lehrgang an der Sportschule in Oberha-
ching oder man versucht, einen dezentralen Lehrgang in 
seiner näheren Umgebung zu finden. 

Die Sportfreunde aus Laubendorf sind den zweiten Weg 
gegangen und haben eine dezentrale Trainerausbildung 
bei sich im Verein organisiert. Viele Teilnehmer nahmen 
den teilweise weiten Weg nach Laubendorf auf sich. 
Aus Nürnberg, Fürth, Neustadt und selbst aus Schwa-
bach reisten sie zum Lehrgang an. Insgesamt kamen 
die ursprünglich 23 Teilnehmer aus elf unterschiedlichen 
Vereinen. Die stärkste Fraktion stellten aber die Lauben-
dorfer selbst: Sage und schreibe neun Teilnehmer ka-
men aus den eigenen Reihen. Die schon jetzt sehr gute 
Fußball-Ausbildung wird sich beim SFL damit sicherlich 
noch weiter verbessern. 

Im Juni dieses Jahres wurde der Grundlehrgang und 
im September/Oktober der Aufbaulehrgang erfolgreich 
durchgeführt. Nun liegt auch der Prüfungslehrgang zum 
Erwerb der Trainer-C-Lizenz hinter den Teilnehmern. Die 
gute Nachricht: Alle 21 haben bestanden! Sie dürfen 
sich nun „Trainer C-Lizenz“ nennen – davon allein neun 
von den Sportfreunden. Herzlichen Glückwunsch!

Bevor sie die Prüfung ablegen konnten, mussten die 
angehenden Lizenztrainer vier Mal an einem DFB Stütz-
punkt hospitieren – dies war Prüfungsvoraussetzung. 
Zwischen dem 30.10. und dem 15.11.2015 fand dann 
der Prüfungslehrgang statt. BFV Referenten Gerard Mo-
nin vermittelte den Trainern wieder theoretisches und 
auch praktisches Fußball-Fachwissen. Am Ende stan-
den drei theoretische und zwei praktische Prüfungen, 
die es zu bewältigen galt. 

Ein solches Projekt kann nur funktionieren, wenn ge-
nügend Helfer unterstützend zur Hand gehen. Der SFL 
möchte sich deshalb bei allen bedanken, die zum Gelin-
gen des Trainerlehrgangs beigetragen haben. 

Fortsetzung Seite 13 >>
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Berichte aus der Fußballabteilung

Ein herzlicher Dank geht an die C1 -, D1- und D2-Juni-
oren der SFL, die das ganze Wochenende als Vorführ-
gruppen für das Prüfungsfach Lehrproben mitgewirkt 
und ihre Sache richtig gut gemacht haben, was sich 
dann auch in den Ergebnissen der Lehrproben der Trai-
ner widerspiegelte.

Ein herzliches Dankeschön auch an das Küchenteam 
Heike, Barbara und Kerstin, die ebenfalls das ganze 
Prüfungswochenende nicht nur die Trainer und die Prüf-
kommission hervorragend verpflegten, sondern auch 
die Vorführgruppen mit insgesamt ca. 30 Kindern pro 
Tag.

Mit Abschluss des Trainerlehrgangs kann der SFL jetzt in 
jeder Jugendmannschaft einen oder mehrere C-Lizenz 
Trainer vorweisen, angefangen bei den G-Junioren bis 
hinauf zu den A-Junioren.

Auch zu erwähnen ist hier noch, dass der jüngste Teil-
nehmer Kevin „Heuschi“ Heubeck mit gerade einmal 17 
Jahren insgesamt eines der besten Ergebnisse abge-
liefert hat und sein erlerntes Wissen nun bei den D1-
Junioren der SFL einsetzen wird. „Natürlich ist es sehr 
viel Aufwand, so einen dezentralen Trainerlehrgang zu 
organisieren“, sagt Oliver Klemm, stellvertretender Ju-
gendleiter und Organisator der Trainerausbildung. „Aber 
wir wollen eben nicht nur möglichst vielen Kindern und 
Jugendlichen in allen Altersklassen die Möglichkeit ge-
ben, sich sportlich zu betätigen, sondern wir wollen 
auch eine sehr gute Qualität in der Betreuung anbieten“. 
Allen Beteiligten hat es sehr gut bei den Sportfreunden 
in Laubendorf gefallen, und sie waren überrascht, was 
unser kleiner Verein alles auf die Beine stellen kann. 

Karin Goeckel, Junioren-Pressebeauftragte  
der SF-Laubendorf, Fotos: Alex Herrmann

0162-6371666
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Berichte aus der Fußballabteilung

Bericht D1 Junioren

Nach der letzten guten Rückrunde gingen wir nun als 
D1 in die neue Saison. Die erste Partie gleich nach den 
Ferien war ein absoluter Traumstart mit einem 13:1 Sieg 
gegen die SG Schauerheim-Dietersheim. Das Pokallos 
bescherte uns die JFG Südl. Rangau Kickers (spielt eine 
Klasse über uns) als Gegner und in einem wirklich tollen 
Spiel auf Augenhöhe konnten wir mit 3:1 die Oberhand 
behalten und zogen in die nächste Runde ein. 

Weiter ging es mit einem 5:0 Sieg in Emskirchen und 
einem 4:2 Sieg gegen die Spvgg Steinachgrund. Hier 
mussten wir einige Ausfälle verkraften und das Team hat 
sich wirklich toll in die Partie gekämpft. Dann stand das 
Derby gegen den TSV Langenzenn an. Wir zu diesem 
Zeitpunkt ungeschlagen Tabellenführer und Langen-
zenn ungeschlagen Tabellenzweiter. Für uns ein toller 
Tag, wir waren in allen Belangen überlegen und konn-
ten verdient mit 8:1 das Derby für uns entscheiden. Das 
Pokallos bescherte uns den TSV Markt Erlbach (wieder 

eine Klasse über uns), leider hatte die Truppe nicht ihren 
besten Tag und wir mussten die erste Saisonniederlage 
hinnehmen. 

Die nächste Partie gegen den TSV Cadolzburg mus-
sten wir mit einer Rumpftruppe und leider auch noch 
verletzungsbedingten Ausfällen spielen. Aber alle die 
dabei waren, kämpften und rackerten und wir konnten 
letztendlich einen verdienten 5:0 Auswärtssieg einfah-
ren. Das Derby gegen den TSV Wilhermsdorf konnten, 
wir trotz sehr seltsamer Schiedsrichterentscheidungen 
letztendlich doch mit 2:1 gewinnen. 

Als Tabellenführer ging es dann gegen die JFG Nördli-
cher Landkreis Fürth nach Puschendorf (zu diesem Zeit-
punkt) Tabellenführer. Nach einer tollen Viertelstunde 
führten wir mit 2:0 konnten aber leider das dritte Tor nicht 
erzielen und mussten dann kurz vor der Pause noch den 
Anschlusstreffer hinnehmen. Gleich nach der Pause der 
Ausgleich zum 2:2 und dann hatte der Gegner Überge-
wicht im Mittelfeld und konterte uns noch zwei Mal aus. 
Unsere Kids hielten dagegen, aber die Latte der Pfosten 
und auch ein sehr gut aufgelegter Torwart der JFG lie-
ßen uns verzweifeln. Somit hatten wir zum ersten Mal in 
dieser Saison die Tabellenführung abgeben müssen. 

Bäckerei-Konditorei Helmut Jakob
Gutes aus dem Bäckerei-Fachgeschäft

Hindenburgstraße 11 · 90579 Langenzenn · Tel. (0 91 01) 90 66 65
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Herbstmeisterschaft gewonnen. Ein großes Dankeschön 
an die komplette Truppe für die tolle Leistung über die 
gesamte Vorrunde hinweg. Ganz besonders möchten wir 
uns auch bei den Eltern, Großeltern und unseren treuen 
Fans bedanken, die uns immer zahlreich unterstützen. 
Weiter geht es jetzt mit den Hallenturnieren.

Für die D1-Jugend 
Thomas, Alex und Kevin, Foto: Alex Herrmann

Berichte aus der Fußballabteilung

Die nächste Partie gegen den DTV Diespeck musste lei-
der verschoben werden, aber wir konnten letztendlich 
die Nachholpartie klar mit 6:1 für uns entscheiden und 
uns wieder die Tabellenführung zurückholen. 

Zu guter Letzt ging es zum letzten Vorrundenspiel nach 
Hagenbüchach. Die Kids waren dem Gegner klar über-
legen und wir konnten einen ungefährdeten 6:0 Aus-
wärtssieg einfahren. Dies bedeutet, wir haben somit die 

Bitte 

berücksichtigen

Sie bei Ihren

Einkäufen 

unsere 

Inserenten!

Vielen Dank!
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in unserer Gruppe. Bereits kurz nach Spielanpfiff gingen 
wir mit 1:0 in Führung und spielten danach weiterhin nur 
auf ein Tor. Leider musste das Spiel nach ca. 15 Minuten 
aufgrund Unwetter abgebrochen werden und konnte am 
gleichen Tag nicht mehr fortgesetzt werden. Das Spiel 
wurde daraufhin neu angesetzt. Das neu angesetzte 
Spiel war zunächst ausgeglichen mit Chancen auf bei-
den Seiten. 

Bei einem  Zweikampf in unserem Strafraum kam dann 
ein gegnerischer Spieler zu Fall und der Schiedsrichter 
zeigte auf den Punkt. Den fälligen Strafstoß verwandel-

E2-Junioren U11 (Jahrgang 2006)

Die Saison 2015/2016 starteten wir mit einem Trainings-
lager, welches wir vom 22.-23.08.2015 bei uns am Sport-
gelände durchführten. Nachdem das Trainingslager mit-
ten in den Ferien stattfand, konnten natürlich nicht alle 
Spieler teilnehmen. Trotzdem waren doch sieben von 
zwölf Spielerinnen und Spieler anwesend. 

Es wurde an den beiden Tagen verschiedene Trainings-
einheiten und auch ein Technikwettbewerb durchge-
führt. Von Samstag auf Sonntag wurde dann im Dach-
boden übernachtet. Am Abend gab es Kartellunterricht 
und einen Film auf Großbildleinwand. Für das leibliche 
Wohl ließen wir uns am Abend einige Pizzen liefern und 
am Morgen versorgte uns Kerstin mit einem Frühstück. 
Nach einem anstrengenden Trainingswochenende gin-
gen die Spieler und Trainer dann am Sonntag zufrieden 
aber müde und erschöpft nach Hause.

Unser erstes Spiel bestritten wir dann gleich nach den 
Ferien zum Kärwaspiel am 19.09.2015 gegen die Sp-
Vgg Steinachgrund und konnten gleich einen Kantersieg 
mit 7:2 Toren hinlegen. Auch die nächsten Spiele gegen 
den FSC Franken Neustadt und dem SG Neuhof Zenn 
konnten wir mit 10:1 und 7:2 Toren für uns entscheiden. 
Ein Auftakt nach Maß. Dann ging es gegen den TSV 
Emskirchen, den nach Tabellenstand stärksten Gegner 
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Berichte aus der Fußballabteilung

ten die Gäste sicher. Daraufhin verloren wir ein wenig 
den Faden und gewährten den Gegner mehr Spielantei-
le. Einen scharf geschossenen Schuss aus spitzem Win-
kel konnte Corbi nicht festhalten und wir lagen nach 18 
Spielminuten plötzlich mit zwei Toren hinten. Nach und 
nach fingen wir uns wieder und erspielten uns eine Viel-
zahl an Großchancen. Diese wurden aber entweder von 
dem überragenden Schlussmann des TSV entschärft 
oder die Latte bzw. der Pfosten verhinderten, dass der 
Ball den Weg ins Gehäuse fand. In die Pause gingen wir 
daher mit einem Rückstand von zwei Toren. 

Für die zweite Hälfte nahmen wir uns viel vor und hatten 
zunächst auch mehr Spielanteile. Angriff um Angriff rollte 
auf das Tor des Gegners. Aber es war zum Verzweifeln. 
Der Keeper des TSV fischte alles raus, was auf seinen 
Kasten kam. Darüber hinaus halfen auch Latte und Pfo-
sten wieder zur Genüge mit, dass kein Ball im Netz der 
Gäste landete. Die Emskirchner Jungs kamen, vor allem 
durch schnell vorgetragene Konter, auch immer wieder 
gefährlich vor unser Tor. Einen dieser schnellen Konter 

verarbeitete der Stürmer des TSV blitzschnell und häm-
merte ihn unhaltbar in unser Gehäuse. Trotz weiterer 
Bemühungen unsererseits schafften wir es in der Fol-
ge leider nicht mehr einen Treffer im gegnerischen Tor 
unterzubringen. Gegen einen starken und sehr effizien-
ten Gegner mussten wir somit das erste Spiel in dieser 
Spielsaison verloren geben. 

Aufgrund der Spielanteile und ca. 15 Torschüssen so-
wie mindestens 4 Latten- bzw. Pfostenknallern hätte 
zumindest ein unentschieden drin sein müssen. Das 
Endergebnis spiegelt in keinster Weise den Spielverlauf 
wieder. Lobend zu erwähnen war aber noch, obwohl wir 
sicherlich nicht unseren besten Tag hatten, haben die 
Jungs doch bis zur letzten Minute gekämpft und sich 
niemals aufgegeben.

Gleich im nächsten Spiel ging es im Derby gegen den 
TSV Langenzenn. Nachdem das Spiel zunächst auch 
wieder hin und her ging, konnte der TSV nach ca. 10 
Minuten in Führung gehen. Den Rückstand glichen wir 
vor der Pause noch aus und konnten mit einem zu die-
sem Zeitpunkt gerechten Remis in die Halbzeitpause 
gehen. Nach der Halbzeitpause gerieten wir wieder in 

Rückstand, schafften es aber nicht trotz einer Vielzahl 
an Chancen den Ausgleich zu erzielen. Stattdessen kul-
lerte kurz vor Schluss noch ein unglücklicher Rückpass 
ins eigene Tor. Somit mussten wir dieses Spiel mit 3:1 
Toren leider verloren geben.

Die letzten beiden Spiele gegen den SV Hagenbüchach 
und den DTV Diespeck gewannen wir dann wieder sou-
verän mit 12:2 und 8:1 Toren. 

Am Ende der Vorrunde belegten wir in der Tabelle somit 
den zweiten Platz mit 15 Punkten und 45:13 Toren hinter 
dem TSV Emskirchen. 

Somit blicken wir auf eine erfolgreiche Vorrunde zurück 
und können mit dieser Platzierung auf jeden Fall zufrie-
den sein. 

Ein Highlight am Ende der Saison war dann ein Freund-
schaftsspiel gegen die E2-Junioren (Jahrgang 2006) 
der SpVgg Greuther Fürth. Hier sah man dann was in 

diesem Alter technisch und taktisch 
bereits möglich ist. Das Spiel mussten 
wir dann auch haushoch verloren ge-
ben. Einziger Wermutstropfen war aber 
die Tatsache, dass wir trotz drücken-
der Überlegenheit des Gegners auch 
immer wieder zu Möglichkeiten kamen 
und auch ein Tor erzielen konnten. Bei 
konzentrierterer Chancenverwertung 
wären sogar noch zwei drei Treffer 
mehr drin gewesen. Trotzdem war es 
für alle Spieler und Trainer eine tolle 
und interessante Erfahrung.

Erfreulich zu Beginn der Saison war 
noch, dass wir drei Neuzugänge ver-
zeichnen konnten. Mia, Eric und Franzi 
sind zum Ende der alten bzw. Anfang 

der neuen Saison zu uns gestoßen und verstärken nun 
unser Team, welches nunmehr auf 13 Spielerinnen und 
Spieler angewachsen ist.

Die Trainingsbeteiligung bei den E2-Junioren ist wie im-
mer sehr gut. Wir trainieren zweimal die Woche (Diens-
tag und Freitag). An beiden Tagen sind in der Regel im-
mer mindestens 10 Spielerinnen/Spieler anwesend.

Seit letztem Freitag haben wir das Training nun in die 
Halle verlegt und lassen es dort jetzt erstmal ein wenig 
ruhiger angehen. Das Hallentraining findet am Freitag 
von 17:30 – 18:45 Uhr statt. Wir werden voraussichtlich 
5-6 Hallenturniere spielen und nach Möglichkeit bereits 
schon wieder ab Anfang März, wenn es das Wetter zu-
lässt, auf das Feld zurückkehren.

Eure E2-Junioren

www.sf-laubendorf.de
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Sanktustorstr. 8
90579 Langenzenn
Tel. 0 91 01/24 38

www.autohaus-besenbeck.de
info@autohaus-besenbeck.de
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G-Junioren

Bei den G-Junioren läuft alles rund. Wir haben eine su-
per Trainings-Beteiligung und die Kinder waren selbst 
bei widrigen Wetterverhältnissen nicht vom Platz zu be-
kommen.

Seit Beginn der neuen Saison, also seit September ha-
ben wir vier neue Kinder dazubekommen, so dass unser 
Kader bei derzeit 30 Kindern liegt.

Im Training teilen wir die Kinder alters- und leitungsmäßig 
auf, damit die kleineren nicht überfordert und die größe-
ren nicht unterfordert sind. Das geht natürlich nur, wenn 
genug Trainer am Start sind, aber hier sind wir mit André 
Siebachmeier, Jan Baranovsky und mir (Harald Som-
mer) gut aufgestellt. Beim ersten Hallentraining wurden 
wir noch zusätzlich von Kevin K. unterstützt, einem E1-
Junior, der seinen kleinen Bruder begleitet hatte.

Am 26.09. fand beim SG Bürglein das erste BFV-Ver-
bandsturnier statt, am 10.10. folgte das zweite beim TSV 
Langenzenn und am 24.10. das letzte Verbandsturnier 
der Vorrunde beim SV Losaurach. Bei den drei Turnieren 
konnten wir uns sehr gut verkaufen.

Am 13.10. hatten wir den TSV Wilhermsdorf zu Trai-
ningsspielen zu Gast, dabei haben sowohl die großen 
(2009er Kinder) als auch die kleineren (2010 und jünger) 
jeweils zwei Mal gegen die Gäste gespielt.

Am 14.11. waren wir zu einem ersten Hallenturnier beim 
TSV Wilhermsdorf eingeladen.

Die Kinder können bei den Spielen und Turnieren gut mit-
halten, obwohl sie in der letzten Saison kaum Spielantei-
le hatten. Die 2008er waren und sind eine gute Truppe, 
die 2009er mussten nur selten mal aushelfen oder waren 
nur auf wenigen G2-Turnieren unterwegs. Die fehlende 

Spielpraxis macht sich jetzt leider bemerkbar, aber mei-
stens scheitert es nur am letzten Quäntchen Glück, um 
den Ball im gegnerischen Tor unterzubringen, denn Ge-
gentore erhalten wir auch kaum. Das schon eine tolle 
Leistung.

Leider konnte ich nur bei den Trainingsspielen und dem 
Turnier in Losaurach dabei sein, an den restlichen Ter-
minen hatte ich Schulungen für die Ausbildung zum 
BFV-Lizenz-Trainer, die ich am 15.11. mit schriftlichen, 
mündlichen und praktischen Prüfungen bestanden habe. 
Somit ist der SF Laubendorf im Landkreis einer der ganz 
wenigen Vereine, die schon bei den G-Junioren einen 
ausgebildeten BFV-Trainer zur Verfügung stellen.

Ab sofort sind wir samstags von 9:00 - 10:30 Uhr in der 
Mittelschule zum Hallentraining und werden bis zum  
Erscheinen der Rundschau bereits unsere Weihnachts-
feier mit den Kindern und ihren Eltern abgehalten ha-
ben. Vielleicht hat es ja auch geklappt und wir haben 
das Langenzenner Christkind zu Besuch gehabt, ein 
Geschenk haben die Kinder aber bereits bekommen.

Bis zum nächsten Hallenturnier ist es dann auch nicht 
mehr weit, am 5.1. ab 14 Uhr sind wir die Gastgeber 
beim Klaus-Rupprecht-Gedächtnisturnier in der Lan-
genzenner Mittelschule.

Am 9.1. treten wir beim TSV Emskirchen an und am 7.2. 
bei unseren Nachbarn von SV Burggrafenhof.

Wir wünschen allen Lesern mit ihren Familien ein frohes 
besinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches neues 
Jahr 2016.

Die G-Junioren
mit ihren Trainern André, Jan und Harald

Wir haben eine riesige Auswahl 
an trendigen Marken:

Kirchgasse 11
91459 Markt Erlbach
Tel. 09106/1285, Fax 1011

Mittwoch Nachmittag geschlossen!

•	Büchertaschen

•	Federmäppchen

•	Rucksäcke

•	Handtaschen
•	Geldbörsen
•	Korbwaren
•	Tapeten
•	Gardinen
•	Matratzen
•	Kissen

www.lederwaren-hagen.de

In unserem Schnäppchen-Markt 
finden Sie ständig günstige Angebote

an Leder- und Korbwaren!


















Fußball  •  Damengymnastik  •  Seniorengymnastik  •  Yoga
Kinderturnen  •  Nordic Walking  •  Fit aktiv 50 Plus

Zumba Fitness  •  Zumba Gold  •  Skiabteilung  •  Ringen 
Theatergruppe  •  Sängergruppe  •  Kletter- und Wandergruppe

www.sf-laubendorf.de
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Ballbina kickt – November 2015

Über den Jugendleiter Klaus Schneider erfuhr die Frau-
enmannschaft von dem Förderprogramm „Ballbina 
kickt“. „Ballbina kickt“ ist eine Initiative des BFV (Bayeri-
scher Fußball-Verband) und ein Projekt der „Pro Ama-
teur Fußball“ Kampagne für Mädchen.
 
Das Förderprogramm hat den Grundgedanken, Mäd-
chen zwischen 6 und 14 Jahren für den Fußballsport zu 
begeistern und die Sportbegeisterung zu steigern.

Da wir derzeit keine Juniorinnenmannschaft im Verein 
haben, sahen wir darin eine Chance Nachwuchsfußbal-
lerinen zu fördern, um in Zukunft wieder eine Juniorin-
nenmannschaft auf die Beine stellen zu können. 

Das Training, das unter der Leitung von Stefanie Rok-
sandic´, Marion Stech und Monika Jakob stattfindet, 
startete erstmals am 16.9.2015 bei den Sportfreunden 
Laubendorf. Es kamen viele junge Mädchen, die sich 

Berichte aus der Fußballabteilung

darauf freuten, nur unter Mädchen Fußball spielen zu 
können. Von Training zu Training wurden es mehr und 
unsere höchste Teilnehmerinnenzahl liegt bei 17 tollen 
Mädchen zwischen 6 und 13 Jahren.

Das Außentraining findet jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat von 18.00-19.15Uhr statt. Nachdem so viele Mä-
dels kommen, überlegen wir das Außentraining nach der 
Wintersaison wöchentlich stattfinden zu lassen. Da der 
Winter immer näher rückt, gehen wir ab den 15.11. in die 
Halle zum Training (das Außentraining findet im Winter 
also nicht statt). Das Hallentraining findet jeden Sonntag 
von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr in der Mittelschulhalle in 
Langenzenn statt.

Um uns fortzubilden, nahmen wir am 8.11. an einer  
Tagung/TrainerInnenlehrgang in Augsburg teil. Dieser 
wurde von den Verantwortlichen von Ballbina-kickt  
geleitet. Die dabei gelehrte Trainingseinheit, in der 
es Impulse und Informationen rund ums Training mit  
Kindern gab, wurde von einem Trainer des DFB geleitet. 

Wir haben einiges von der Tagung mit-
nehmen können und freuen uns es mit 
den Mädels ausprobieren zu können.

Wir freuen uns über jedes Mädchen, das 
mit uns und vielen weiteren Mädchen 
den Spaß am Fußball kennenlernen und 
erleben möchte! Ihr könnt jederzeit ins 
Training kommen und reinschnuppern! 
Weitere Informationen und Kontaktda-
ten können auf der Vereinshomepage 
(http://www.sf-laubendorf.de/juniorin-
nen/) eingesehen werden.

Wir freuen uns auf viele weitere tolle 
Trainingseinheiten mit DIR!

Liebe Grüße,
Stefanie
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Alte Herren – Saison 2015

Unser Spielleiter Benny hatte es in diesem Jahr nicht 
leicht. Insgesamt 7 Spiele und ein Hallenturnier sind die 
leider enttäuschende Bilanz der diesjährigen AH-Saison. 
Es hatte sich im letzten Jahr bereits abgezeichnet, aber 
in diesem Jahr leider noch mehr bestätigt, wir haben 
einfach zu wenig aktive Spieler die sich regelmäßig für 
einen Einsatz zur Verfügung stellen. Die vielen Absagen 
der gegnerischen Vereine zeigen allerdings, dass es sich 
hierbei nicht um ein reines SFL-Problem handelt, son-
dern leider in vielen anderen Vereinen ähnlich gelagert 
ist.

Sei es wie es ist, beim Hallenturnier in Burggrafenhof 
konnte unser Team den 7. Platz erreichen. Bei den sie-
ben Partien auf dem grünen Rasen, waren es 6 Nieder-
lagen und ein Sieg. 7:23 Tore sprechen eine deutliche 
Sprache.

Ein großes Dankeschön geht an Spielleiter Benny  
Rosner, der alles gegeben hat um eine Truppe ins  
Rennen schicken zu können. Er wird sein Amt in der 
neuen Saison abgeben und der neue Spielleiter wird 
Markus Porscha. 

Berichte aus der Fußballabteilung

Neben dem sportlichen Bereich konnten wir wieder 
zahlreiche Treffen durchführen. Mit unseren beliebten 
Winter-Programm (Dart, Chicago, Kegeln, usw.) waren 
wir auch am „Vatertag“ mit einer größeren Gruppe un-
terwegs. Von Laubendorf (Danke an Rudi für den super 
Start in den Tag) ging es über Kirchfembach, weiter nach 
Bräuersdorf und von dort zurück ins Sportheim. Das all-
jährliche Zelten an der Skihütte war bis auf die fehlenden 
Zelte auch wieder gut besucht. Auch hier gilt ein großes 
Dankeschön an Michael Jakob für sein Engagement als 
zweiter Vergnügungswart in den letzten Jahren. Er stellt 
sein Amt für die neue Amtszeit aus Zeitgründen zur Ver-
fügung.

Am Abschlussabend der AH wurde Michael Tomasic für 
300 Spiele in der AH geehrt. Wir danken „Mitschko“ für 
den langjährigen Einsatz für die Truppe.

Für die neue Saison sind viele Spiele wieder terminiert 
und wir hoffen mit möglichst vielen gespielten Partien 
nächstes Jahr einen längeren sportlichen Bericht abzu-
liefern.

Unser Winterprogramm hier noch in Kurzform:

Mi. 	 18.11.15	  20.15 Uhr 
	 Einzel-DART-Turnier im Sportheim

Mi. 	 25.11.15 	 20.15 Uhr
	 Mannschaft-DART-Turnier im Sportheim

Mi. 	 02.12.15 	 20.15 Uhr
	 Chicago-Abend im Sportheim

Sa. 	 23.01.16	 18.00 Uhr
	 Wintergrillen

Sa. 	 06.02.16 	 19.30 Uhr 
	 Faschingskegeln (u.V.)

Mi. 	 17.02.16 	 20.15 Uhr 
	 Pokerturnier

Fr. 	 11.03.15 	 19.30 Uhr
	 Schafkopfturnier

Für die AH – Alex Herrmann, Vergnügungswart

� Gasheizung
� Brennwerttechnik
� Solaranlagen
� Photovoltaik
� Badeinrichtung
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Frauenmannschaft – November 2015

In unsere zweite Kreisligasaison konnten wir leider nicht 
so gut starten, wie erhofft. Die Liga ist mit drei Abstei-
gern aus der Bezirksliga erheblich stärker geworden, zu-
dem sind diese alles unbekannte Mannschaften. 

Trotzdem waren wir frohes Mutes und bereit, die schwe-
re Aufgabe in Angriff zu nehmen. Leider lief dann eini-
ges gegen uns. Wir sind die ganze Hinrunde vom Ver-
letzungspech verfolgt. Johanna hat Probleme mit ihrem 
Sprunggelenk und wird erst wieder zur Rückrunde auf-
laufen können, unsere Kapitänin Anika brach sich im 
Spiel gegen Buch den Arm und kann auch erst wieder 
zur Rückrunde voll durchstarten. 

In diesem Spiel hat sich auch unsere Torhüterin Sabine 
einen Finger angebrochen. Immer wieder kommen wei-
tere kleinere Verletzungen hinzu und es fielen immer eini-
ge Spielerinnen aus. Das machte sich natürlich in dieser 
starken Kreisliga schnell bemerkbar. Zur Zeit haben wir 

Berichte aus der Fußballabteilung

hart zu kämpfen und müssen viel an uns arbeiten. Aber 
wir geben nicht auf und halten weiter zusammen!

Wir dürfen wahnsinnig stolz darauf sein, dass wir in der 
schweren Zeit so zusammenhalten! Mädels, das muss 

so bleiben, nur gemeinsam 
sind wir ein Team!

Sehr erfreulich ist es, dass 
wir einen neuen Co-Trainer 
zur Seite haben. Mit Matt-
hias Leinberger haben wir 
einen super Coach an Gerds 
Seite gefunden, der viel Zeit 
und Mühe in unser Training 
investiert und uns prima un-
terstützt. Danke Matthias, 
dass du das für uns machst!

Nach Beendigung der Hin-
runde starten wir wieder in 
die Hallensaison und neh-
men an der Hallenkreismei-
sterschaft teil.               Steffi
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Start der neuen Kurse am 18.02.2016 

Fit aktiv 50plus
Donnerstag 	 18.45-19.45 Uhr	 15x

Der Kurs ist ein gesundheitsorientiertes Trainingspro-
gramm für eine bessere Lebensqualität – speziell für 
Menschen im Alter 50plus! Ein Start in ein Fitnesspro-
gramm ist auch im höheren Lebensalter jederzeit mög-
lich. Denn ein mehr an Bewegung bedeutet ein Plus an 
Lebensqualität und Flexibilität. Das Angebot ermöglicht 
es auch Menschen mit gesundheitlichen Beschwerden 
wie Diabetes, Cholesterin, Bluthochdruck, Übergewicht 
oder Rückenbeschwerden, etwas für sich und ihren Kör-
per zu tun und langfristig den Weg in ein neues Leben 
zu finden! Dabei steht Spass mit der Gruppe an Erster 
Stelle.

Intensiv Yoga 
Donnerstag 	 19.45-21.00 Uhr	 15x

Ein effektives Training, das Körper, Geist und Seele in 
Einklang bringt und zu einem besseren Wohlbefinden 
führt. Muskuläre Verspannungen werden gelöst und 
der Körper durch die Ausübung verschiedener Asanas 
(Übungen) gekräftigt. Dabei erzeugt die Verbindung zwi-
schen Körper- und Atemübungen harmonische Bewe-

gungsabläufe. Das regelmäßige Üben beugt Haltungs-
schäden vor, baut Fehlhaltungen und Verspannungen 
ab und erzeugt mehr Kraft und Beweglichkeit.

Im Vergleich zum Hatha Yoga arbeitet man beim Intensi-
ve Yoga weniger spirituell. Den Anfang der Stunde bildet 
das Pranayama (Atemübungen), die auf die Stunde ein-
stimmen. Der Fokus während der Stunde setzt primär 
auf die Kräftigung und Dehnung der Hauptmuskelgrup-
pen und wird im Anschluss daran mit einem Entspan-
nungsteil abgerundet. 

Vorteile: 
•	Reduktion von Stress und Stresshormonen
•	Formung und Dehnung aller Hauptmuskelgruppen,
	 vor allem an Bauch, Beinen und Gesäß
•	Verbesserung der Körperspannung und Straffung 
	 der Figur 
•	Stärkung des Herz-Kreislauf-Systems
•	Bessere Durchblutung und Massage aller Organe
•	Senkung des Körperfettanteiles

Teilnehmer:		  maximal 20 Personen
Leitung: 		  Sandra Hippe
Ort: 			   Gymnastikraum im Sportheim, 
			   Siedelbacher Str. 13
			   90579 Laubendorf 

Fitness und Gymnastik

Steuerberater

www.stb-erhart-partner.de • E-Mail: steuerkanzlei@stb-erhart-partner.de
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Fitness und Gymnastik

Unkostenbeitrag: 	  
45,00 Euro für Gäste
25,00 Euro für Vereinsmitglieder Fit aktiv
30,00 Euro für Vereinsmitglieder Yoga.

Informationen 
und Anmeldung:

Heide Meier
Tel.: 09102-993108
Mobil: 0160-93404794
e-Mail:	 heide.meier@sf-laubendorf.de

Sandra Hippe
e-Mail:
sandra.hippe@sf-laubendorf.de
Mobil: 
07624870086

Weitere Informationen unter:
www.sf-laubendorf.de

Rückentraining – Zertifiziertes Kursangebot

Rückenbeschwerden? 
Dagegen können Sie etwas tun: 
Werden Sie aktiv und stärken Sie  
Ihren Rücken.

Kräftigung, Mobilisierung, Dehnung 
und die Förderung einer natürlichen 
und gesunden Haltung und Bewe-
gung sind die Schwerpunkte dieses 

Kurskonzepts, rückengerechtes Alltagsverhalten und 
Entspannungsmöglichkeiten ergänzen den Kurs und 
sorgen für ein abwechslungsreiches Programm.

Das Kurskonzept "Präventives Rückentraining" ist nach 
dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT des 
Deutschen Olympischen Sportbundes (DSOB) in Zu-
sammenarbeit mit der Bundesärztekammer zertifiziert 
und von vielen Krankenkassen anerkannt und bezu-
schussungsfähig.

Montag: 19:00 – 20:00 Uhr, Bürgersaal, Friedrich-Ebert-
Str. 7, Langenzenn, jeweils 10x

Freitag:	09.00 – 10:00 Uhr, Sportheim Laubendorf  
Gymnastikraum, jeweils 10x

Vereinsmitglieder 45,00 Euro
Nichtmitglieder 65,00 Euro
Kursleitung: Harald Appenzeller

Harald Appenzeller ist zertifizierter Trainer für Fitness & 
Gesundheit und Fachübungsleiter Präventionssport im 
Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB)

Informationen und Anmeldung:
e-Mail: Harald.appenzeller@sf-laubendorf.de 
Tel.: 09101-1037,
Mobil: 01573-5739580

Kostenlose Schnupperstunden

jederzeit möglich!

Seniorengymnastik
Training: 
Donnerstag 	 09.45 Uhr - 11.00 Uhr
Annemarie Porscha

Hip Hop 
Mittwoch	 16.30 - 17.30 Uhr  Fortgeschrittene
Mittwoch	 17.30 - 18.30 Uhr  Anfänger
Lisa Mantlik

Damengymnastik
Dienstag	 20:00- 21:00 Uhr 
Heidi Flory

Nordic Walking
Montag: 	 08.00 Uhr und 17.30 Uhr
Mittwoch: 	 17.30 Uhr

Treffpunkt ist jeweils am Dorfplatz in Laubendorf

Sport ist im Verein erst schön –
werden auch Sie Mitglied beim SFL!

www.sf-laubendorf.de
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Fitness und Gymnastik

Liebe Turnfreunde, 

das Jahr neigt sich schon wieder mal dem Ende zu und 
die Gruppen haben sich nach den Wechseln zu Schul-
jahresbeginn besser als vorher zusammen gefunden. 
Für alle konnten auch wieder ausreichend Helfer gestellt 
werden. Neu im Team sind Emma Klemm bei den Mini-
Turnmäusen und Annemarie Vogel bei den Springmäu-
sen. Willkommen ihr zwei und herzlichen Dank für euren 
Einsatz.

Dank etlicher Neuzugänge bei den Kleinen ist unse-
re Befürchtung, die Springmäuse-Gruppe auflösen zu 
müssen, glücklicherweise nicht eingetroffen. Wir be-
grüßen unsere Neulinge und wünschen ihnen eine gute 
Eingewöhnung und viel Freude bei uns im Verein. Die 
nächsten Stunden werden ganz im Zeichen der Weih-
nachtsvorbereitung stehen.

Bei den Großen stellt sich uns ein erhebliches Problem, 
weil unser geliebter Gerätebahnen-Wettkampf vom 
Bayrischen Turnverband aus dem Programm gestrichen 
wurde. Als Nachfolge soll das Turn10-Programm, das 
aus Österreich importiert wird, etabliert werden. Vorge-
stellt wurde es am 7.11. in Böhmfeld bei Ingolstadt bei 
einem Lehrgang. Wir haben zu viert teilgenommen, am 
Foto sehen Sie Johanna Schuh, Corinna Zarnescu und 
Vanessa Ell (v.r.), meine erfahrensten und engagiertesten  
Helfer.

Leider sind wir nicht sehr zuversichtlich zurück gekom-
men. Das Niveau steigt mit Sicherheit erheblich an, da 
es sich um eine Art Kürprogramm handelt, das z.B. bis 
Salto und Flickflack reicht. Wie da der Breitensport mit-
halten soll, ist uns noch schleierhaft. Welche Anreize 
sollen wir unseren Kindern für die Zukunft setzen? Da 
bleibt noch viel zu überlegen.

Ich wünsch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und  
einen guten Start ins neue Jahr.

Eure Kinderturn-Heidi
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Fitness und Gymnastik

Die Fitnessfrauen beim Wassertreten
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Ski-Abteilung

Winterprogramm
2015/2016

Aktuelle Informationen zum Liftbetrieb etc. immer unter:
www.sf-laubendorf.de/skiabteilung

Langlaufwochenende
15. - 17. Januar 2016

Hallo Langlauffreunde,

auch in dieser Saison fahren 
wir zum Langlaufen in den Bay-
erischen Wald. Es sind für uns 
wieder Zimmer in der bekannten 

Pension Kilger in Mauth reserviert. Alle, die schon mal 
dabei waren, kennen die gemütliche Atmosphäre und 
den Schneereichtum dieser Gegend. Ein ausgedehntes 
Loipennetz bis tief in die Tschechische Republik hinein 
bietet für jede Leistungsklasse das ideale Gelände.

Die Halbpension kostet je nach Zimmer ca. 40,- Euro.
Teilnehmen können ca. 20 Personen.
Wir fahren mit Privatautos.

Interessierte können sich anmelden bei:
Siegfried Jakob, Tel. 09102/2127

Besondere Schmankerl
04.-06. Januar 2015

SKITOURENWOCHENENDE

Wer Lust hat, die Berge im 
Winter mal ohne Skilift zu 
genießen, ein bisschen Kon-
dition für 2 Stunden Aufstieg 
mitbringt, und das Skifahren 
abseits der präparierten 
Pisten einigermaßen be-
herrscht (Tiefschnee/Bruch-
harsch), ist hier richtig!

Die Berge um die Schwarzwasserhütte (1600m) im 
Kleinwalsertal sind für Anfänger gut geeignet. Am 1. Tag 
werden wir die Ausrüstung ausleihen und uns damit ver-
traut machen. 
Am Nachmittag geht’s dann in ca. 2 Std. Aufstieg zur 
Hütte. Am 2. und evtl. 3. Tag werden wir mit einem Berg-
führer unterwegs sein, der uns die Technik des Skiberg-
steigens ein wenig näher bringt.

FREERIDING: Dammkarabfahrt

Ein Paradies für Skifahrer, Snowboarder und Telemarker, 
die unverfälschte, hochalpine Abfahrten suchen!

Der Termin wird je nach Schneelage/Wetter kurzfristig 
festgesetzt.

Voraussetzung: Gutes skifahrerisches Können.

Anmeldungen bei Jürgen Meier Tel. 09102/1326

Tagesskifahrt
27. Februar 2016

Fahrt mit uns nach MAYRHOFEN ins ZILLERTAL!

Los geht’s am Samstag, 27.02.16 um 4:30 Uhr am Lau-
bendorfer Dorfplatz. Rückfahrt ist gegen 18:00 Uhr.

Preis pro Person:
•	Busfahrt: ca. 25,- Euro
•	Tagesskipass: Erw.: 50,- Euro, Jugendl. mit Ausweis 
(1997-2000): 40,- Euro, Kinder (2001-2009): 22,50 Euro

Anmeldung:
Philipp Sand
Tel.: 0171/5471738
e-Mail: zenngrundfreackk@aol.com

Jochen Brunner
Tel.: 0173/7250198
e-Mail: jochen85@icloud.com

Für eine verbindliche Anmeldung ist eine Anzahlung 
über 20,00 Euro zu überweisen an Skiclub Laubendorf,  
Kto.-Nr. 5018641, BLZ 76211900, CVW Privatbank AG. 

Eine Rückerstattung der Kosten kann leider nicht  
erfolgen.
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Ski-Abteilung

3 1/2 Tagesskifahrt
5. - 8. Februar 2016

Heuer wieder einmal unser 
Klassiker:
SAALBACH / Hinterglemm 

Wir wohnen wieder im Jugendgästehaus Salitererhof 
in Saalbach. Die Unterbringung erfolgt in Mehrbett-
zimmern: 3-/4-/6-/8-Bett-Zimmer mit Stockbetten. Au-
ßerdem stehen 3 Doppelzimmer zur Verfügung (gegen 
Aufpreis). Alle Zimmer sind mit Bad/Dusche und WC 
ausgestattet.

Abfahrt am Freitag, den 05.02.2016 um 14.30 Uhr, am 
Laubendorfer Dorfplatz.

Folgende Leistungen sind im Preis inbegriffen:
•	Busfahrt
•	3 x Übernachtung
•	3 x Erweitertes Frühstück
•	3 x 3-gängiges Abendessen vom Buffet
•	3 x Tagesskipass
•	Reiseleitung

Preise pro Person
Erwachsene: 	292,- Euro
Jugendliche: 	 263,- Euro (Jhg. 1997–1999)
Jugendliche: 	 236,- Euro (Jhg. 2000–2001)
Kinder:	 218,- Euro (Jhg. 2002 und jünger)

Ski unlimited * Snow unlimited:
•	200 km bestens präparierte Abfahrten
•	55 modernste Seilbahn-und Liftanlagen
•	10 km gespurte Loipen
•	Snow-Parks, Learn-To-Ride Park, playgroundSNOW
•	Speedstrecken, Carvingstrecken
•	Buckel-und Flutlichtpisten, Rodelbahnen, uvm.
•	90 % aller Abfahrten beschneit!

Anmeldungen nimmt entgegen:
Jürgen Meier, Tel. 09102/1326

Flutlichtskifahren
Freitagabend bei ausreichender Schneelage

Wedeln und Rodeln unter den Sternen?
Na logo – packt die Skier und Schlitten ein und lasst 
euch dieses Erlebnis bei Flutlicht nicht entgehen!

Natürlich lädt die Kauzenhütte auch Schneebegeisterte 
ohne Bretter zum geselligen Beisammensein ein!

Weihnachtsmarkt-Wanderung
6. Dezember 2015

Am 2. Adventssonntag wollen wir von Laubendorf  
aus über Kirchfembach nach Puschendorf wandern  
und weiter nach Veitsbronn, wo wir dann über den  
Weihnachtsmarkt schlendern. Mit dem Zug geht es  
dann wieder zurück. Genauere Infos findet ihr kurz vor-
her auf der Homepage www.sf-laubendorf.de

Skigymnastik – Fit durch den Winter
immer mittwochs von 19 bis 20 Uhr

•	 optimale Vorbereitung
	 für Jung und Alt

•	 im Sportheim 
	 (Dachboden/Gymnastikraum)

•	 für Skiclubmitglieder kostenlos

Weißwurstfrühschoppen der Skiabteilung

Après-Ski-Gaudi 
am Laubendorfer Skihang

Rund 45 Winterfans fanden am 1. November den Weg 
ins Sportheim, um auf dem alljährlichen Weißwurst-
frühschoppen live bei der Bekanntgabe des Winterpro-
gramms dabei zu sein und um sich einen Platz für die 
beliebten Skifahrten zu sichern. Die Tagesskifahrt geht 
heuer erstmals in den allseits bekannten Wintersport- 
und Party-Ort Mayrhofen - wir hoffen sehr, dass wir mit 
diesem attraktiven Ziel mal wieder einen Bus vollkrie-
gen. Also meldet euch an, es sind noch Plätze frei.

Neben Weißwürsten und Wienern gab es natürlich auch 
wieder Kaffee und Kuchen und die Videos der Fameboyz 
rund um Johannes Meier brachten einen Vorgeschmack 
auf einen hoffentlich schneereichen Winter.

Auch in diesem Jahr durften wieder einige Mitglieder 
unseren Skifahrer-Elvis entgegen nehmen: Annemarie, 
Gerhard und Bernhard Fleischmann - bei den meisten 
besser bekannt als die Flashs -  wurden für 25 Jahre 
Mitgliedschaft in der Skiabteilung geehrt. Nachdem 
Bernhard an dem Tag auch Geburtstag hatte, gab es 
gleich noch ein paar Geburtstags-Maßen.
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Ski-Abteilung
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im Schwedentisch

Hindenburgstr. 13, 90579 Langenzenn

Öffnungszeiten:  Montag Ruhetag
Di, Mi 17.00 - 23.00 Uhr,  Sa 15.00 - 23.00 Uhr

Do, Fr, So 11.30 - 14.00 u. 17.00 - 23.00 Uhr

Sängerfreunde

Liebe Leserinnen und Leser
der SFL-Rundschau,

bis die Dezember-Ausgabe der Rundschau der 
Sport- und Sängerfreunde erscheinen wird, ist die 
Vorweihnachtszeit schon voll im Gang. Auch einige Vor-
gänge über die wir in diesem Heft berichten gehören 
dann schon wieder der Vergangenheit an. 

So wird am Samstag, den 7. 11. die Aurach-Zenn 
Gesanggruppe ihre Herbst-Tagung in Neuhof/Zenn ab-
gehalten haben.

Ebenso wird die  MGV – Liedertafel 1865 ihren Lieder- 
und Ehrenabend am Sa. 21. November 20 Uhr in den 
„Bürger-Stuben“ Neuhof/Zenn abhalten.

Dort werden unter anderen auch wir Sängerfreunde 
Laubendorf als Gastchor mit verschiedenen Beiträgen 
dabei sein. 

Nun und so sind wir dann schon im Dezember ange-
kommen: Hier wird unser „Gesamt-Verein“ Sport- und 
Sängerfreunde Laubendorf seine zentrale Weihnachts-
feier am Samstag, 19. Dezember 19 Uhr ganz traditio-
nell im Gasthof Höfler begehen, wir Sängerinnen und 
Sänger freuen uns schon darauf.

Natürlich werden wir „Sängerfreunde“ auch intern noch 
einen Weihnachtsabend miteinander verbringen. Wie das 
terminlich ausgehen wird ist noch etwas unbestimmt.

Nun sagen wir Ihnen, liebe Leserinnen und Leser der 
Rundschau, Dank für ihr Interesse, auch an unse-
rem Gesang. Wir wünschen Ihnen von Herzen frohe 
Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr.  Erhalten 
Sie uns auch weiterhin Ihr Interesse.

Ihre Sängerfreunde.
 Herzlich   B. Marschig und K.-H. Andres
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Hans Scherb verstorben
Unser langjähriges Mitglied Hans Scherb aus Laubendorf ist am 8. November 

nach langer Krankheit im Alter von 83 Jahren verstorben. 

Hans Scherb trat an der Hauptversammlung des Vereins am 1. Februar 1974 in den Verein ein. 
Obwohl er nie als Sportler aktiv war, leistete er für den SFL wertvollste Dienste. So setzte er sich 

außerordentlich ein, dass der Verein das Gelände zum Bau des zweiten Sportplatzes erhielt.  
Er war der entscheidende Mann in den Grundstücksverhandlungen zwischen der Stadt  

Langenzenn und dem Verein mit den 3 Grundstücksbesitzern.

Im Jahr 1977 besorgte er zu günstigsten Konditionen dem Verein eine Planierraupe, mit der fast 
die gesamten Erdarbeiten zum Sportplatzbau ausgeführt werden konnten. Wenn der Verein  

etwas leihweise benötigte, sei es ein Fahrzeug oder auch nur ein Werkzeug, zu Hans Scherb 
konnte man immer kommen und fand stets ein „offenes Ohr“.  Auch 1989 war er durch sein Amt 

als Stadtrat mit beteiligt, dass  die Stadt Langenzenn und somit der SFL das Gelände für den 
dritten Sportplatz bekam. Als 1996 und1997 das neue Sportheim gebaut wurde, sorgte er u.a. 

dafür, dass der gesamte Abraum kostenlos entsorgt werden konnte. Über all die Jahre verfolgte 
er mit großem Interesse die Entwicklung des Vereins und unterstützte ihn nach besten  

Möglichkeiten.

Die Sport- und Sängerfreunde sind Hans Scherb zu großem Dank
für seine für den SFL geleisteten Dienste verpflichtet. 

Unser aufrichtiges Beileid für diesen schmerzlichen Verlust gilt seiner Ehefrau Marie sowie seinen 
Kindern Anni und Karin mit ihren Familien, seinen Brüdern und allen Verwandten und Bekannten 

die um ihn trauern.

Sport- und Sängerfreunde Laubendorf e.V. 
- Vorstandschaft u. Mitglieder - 

Verein

Mitglied Jenny Bergner verstorben
Wie uns erst jetzt bekannt wurde ist unser Mitglied Frau Jenny Bergner, 90579 Langenzenn,  

Ziegelstr. 54, am 19. Juli 2015 im Alter von nur 66 Jahren verstorben.

Frau Bergner ist am 18. März 1996 in unseren Verein eingetreten. Zusammen mit ihrem Ehemann 
Hans Bergner, der viele Jahre lang Nachwuchsmannschaften des SFL betreute, war sie oft auf 
unserer Sportanlage sowie bei diversen Veranstaltungen dabei. Mit ihrem freundlichen, zurück-
haltenden Wesen war sie vor allem bei den jugendlichen Sportlern sehr beliebt. Etliche Ausflüge 

der Mannschaften hat sie zusammen mit ihrem Ehemann organisiert und durchgeführt.

Der SFL verliert mit Frau Jenny Bergner ein verdientes und treues Mitglied.
Wir werden Sie in guter Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Beileid und Mitgefühl gilt ihrem Ehemann Hans und allen Angehörigen. 

Sport- und Sängerfreunde Laubendorf e.V.
- Vorstandschaft und Mitglieder -
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2. Teil

Die schweren Gründerjahre 1958 – 1963
Nach dem erfolgreichen Gründungsfest kehrte der All-
tag beim neuen Verein ein. Die Sängerabteilung unter 
der Leitung von Ernst Sauerwein sen. hatte bereits am 
29. Juni 1958 beim Sängerfest in Tuchenbach ihren ers-
ten öffentlichen Auftritt und erhielt für die Sangesdarbie-
tungen großen Beifall und Anerkennung.
 

Mit 2 Mannschaften startete die Fußballabteilung in 
die Ende August 1958 beginnende Saison. Der von der 
US-Army frisch planierte Platz war unbespielbar und 
brauchte unbedingt Schonung damit eine Grasnarbe 
anwachsen konnte. So musste eine Ersatzspielmöglich-
keit gefunden werden. Vereinswirt Georg Decker stellte 
seine große Wiese mitten im Zenngrund unterhalb des 
Ortes zur Verfügung, so dass dort die Vorrundenheim-
spiele durchgeführt werden konnten. Die Linien wurden 
meist mit Sägespänen gestreut, die von Sägewerken und 
verschieden Landwirten zusammengebettelt wurden. 
Außerdem stellte sich heraus, dass kein vernünftiger 

Spielball vorhanden war, so daß für DM 13,00 (so steht 
es im VS-Protokoll) ein Lederball angeschafft wurde. 
Der Kauf von 2 Trainingsbällen wurde aus Sparsamkeit 
abgelehnt. Zum ersten Punktspiel der im Laubendorfer 
Wiesengrund kam als Gegner der SSV Unteraltenbern-
heim, der mit 7:2 besiegt werden konnte. 

Die zweite Mannschaft gewann ebenfalls ihr Spiel; das 
Ergebnis ist mir allerdings nicht bekannt. Ich erinnere 
mich noch, dass bei der II. Bruno Schlenz im Tor stand, 
der legendäre Torwart des „alten SV Laubendorf“. Der 
Auftakt war also gelungen; nun tauchte die Frage auf, 
wie kommen wir zu den Auswärtsspielen (u.a. nach Wei-
genheim, Gutenstetten, Sugenheim, Baudenbach, Len-
kersheim usw). Kein Spieler war Besitzer eines PKW. So 
mietete der Verein öfters zu den Auswärtsspielen einen 
Bus der Fa. Weißmantel aus Jobstgreuth. Die Spieler und 
die mitfahrenden Zuschauer bezahlten ihren Fahrpreis. 
Der Verein erstattete jeden Spieler DM 1,00 als Fahrt-
kostenzuschuss. Wir Buben, diejenigen die von Zuhau-
se aus nicht mitfahren durften, standen dann Sonntag-
mittag vor dem Gasthaus Decker und beobachteten die 
Abfahrt. Ebenso warteten wir am Abend oft ungeduldig 
auf die Rückkehr. Manches mal sehr lange, denn nach 
dem Spiel wurde beim Gegner im Vereinslokal einge-

kehrt. Selbstverständlich gingen 
die meisten nach Busankunft 
zum „Schorsch“ um das Spiel 
nochmals Revue passieren zu 
lassen. Wir Kinder schlichen uns 
dann an ein Fenster der Gast-
wirtschaft und hörten der Dis-
kussion zu, die manchmal auch 
aus-artete.

Im 2. oder 3. Heimspiel er-
litt der junge Verein den „ers-
ten Schock und Schick-
salsschlag“. Im Spiel der  
1. Mannschaft, ich meine gegen 
den FC Neustadt/Aisch brach sich  
unser schneller Linksaußen „Hartl 

Vereinsgeschichte

1. Mannschaft 1958: v.l.n.r. Spielleiter Haubner, Felsensteiner, Hörlein, F. Pickl, E. Süß,  
E. Wabra, H. Kress, Redlingshöfer, H. Etzel, R. Tiefel, G. Schmidt, K. Weiland

2. Mannschaft in ihrem 1. Spiel 1958 in Markt Erlbach (2-7)
Hinten: M. Tiefel, E. Süß, Reichenbacher, Redlingshöfer,  
G. Etzel, Endisch, Mitte: W. Osswald, H. Popp, K. Popp, 
Vorne: H. Brunnhübner, G. Scherb, Lober H.
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Etzel“ nach einem Zusammenprall mit dem Neustädter 
Torhüter Zepf(?) das Schien- und Wadenbein. Die Aufre-
gung war für alle – Spieler und Zuschauer – sehr groß. 
Es dauerte lange bis ein Sanitätsauto kam, den Spieler 
versorgte, der immer noch auf der Wiese lag, aber einige 
Zigaretten rauchte, bis er ins Krankenhaus abtranspor-
tiert wurde.

Laubendorf beendete dann das Spiel, das nach der 
langen Unterbrechung weiterging, mit 10 Mann. Erin-
nern kann ich mich auch noch an ein Spiel der Ersten 
Mannschaft gegen Diespeck. Die Aischgründer hatten 
2 richtige „Bullen“ in ih-
rem Team. Einer spielte 
hinten, der andere vorne 
im Sturm. In der Halb-
zeit (oder vielleicht auch 
nach dem Spiel) spran-
gen beide in voller Spiel-
kleidung in die vorbei 
fließende Zenn und ba-
deten darin. Überhaupt 
das Umziehen und Wa-
schen. Die Spieler zogen 
sich alle vor dem Spiel in 
der Gastwirtschaft (Saal 
oder Nebenzimmer) 
um, liefen zum Sport-
platz und nach dem 
Spiel wieder zurück. Im 
Hof des Gasthauses 
war eine kleine Wanne 
oder Waschschüssel 
und ein Schlauch aus 
der Wasserleitung die 
einzige Möglichkeit sich 
zu waschen. Bei großer 
Kälte wurde sich auch 
im warmen Kuhstall ge-
waschen. Beschwert 
hat sich darüber keiner. 
Denn Sportheime, wie 
heute üblich, gab es 
damals noch nicht. Im 
Winter wurden 1 oder 
2 Spiele auf der Wiese 
von Georg Popp, Lohe 
(Jaroszewski) ausgetra-
gen, dort wo heute die 
Loher Kläranlage steht. 
Der Pachtpreis für die 
Wiese betrug 60 DM. 
Dieser Spielort war aber 
sehr schlecht, denn der 
Untergrund war nass 
und weich, so dass der 
„Platz“ bald wie ein 
durchgepflügter Acker 
aussah. So mussten die 
restlichen Rückrunden-
spiele bereits wieder am 
Hochholzberg ausgetra-
gen werden. Obwohl die 

Vorstandschaft etliches unternahm, war der Platz bald 
in einem sehr schlimmen Zustand. So forderte die Ge-
meinde Laubendorf als Nutzer für den Schulsport den 
Verein im Protokoll auf, den Platz wieder in einem or-
dentlichen Zustand zu versetzen. 

Am Ende der Saison hatte die 1. Mannschaft den 6. 
Platz von 10 Mannschaften erreicht; auch die 2. Mann-
schaft die weniger Spiele absolvierte war mit ihrem Ab-
schneiden zufrieden. Zum Saisonabschluss wurde der 
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Verein zu einem Pokalturnier nach Unteraltenbernheim 
eingeladen. Pokalturniere waren zu dieser Zeit ein „rich-
tiger Renner“, wo es viele Zuschauer gab. Die Turniere 
mit meist 4 Mannschaften fanden stets an einem Sonn-
tag statt; vormittags waren die 2 Ausscheidungsspiele; 
nachmittags das Spiel um den 3. Platz und zum Schluß 
das Endspiel. Die Spiele gingen jeweils über 90 Minuten. 
Bei Unentschieden gab es 2 x 15 Minuten Verlängerung. 
Im ersten Spiel besiegte der SFL den Gastgeber klar mit 
6:1. Das Endspiel endete nach Verlängerung 3:3. Durch 
Losentscheid gewannen wir dann das Turnier und freute 
sich sehr darüber. Die stolzen Sieger – Richard Hörlein, 
Erwin Süß, Kilian Weiland, Ernst Wabra, Hans Etzel, 
Hans Kress, Walter Felsensteiner, Franz Pickl, Michael 
Haubner, Ernst Redlingshöfer, Helmut Brunnhübner, 
Günter Scherb und Karl Endisch – zogen mit Pokal 
beim Schorsch ein und feierten kräftig den Sieg.
 
Auch die Finanzen des Vereins entwickelten sich durch 
enorme Sparsamkeit und neben den Beiträgen durch zu-
sätzliche Veranstaltungen (Faschingsball, Frühlingsball, 
Sommernachtsball, Theateraufführung, Kappenabend, 
etc), die alle im Vereinslokal „Rotes Roß“ stattfanden, 
gut. Der Kassenbestand betrug am Ende 1958 DM 
1.577,00 wobei der SFL 109 Mitglieder hatte.
 
Am 30. Mai 1959 hatte die Sängerabteilung unter der 
Leitung von Chorleiter Sauerwein, der übrigens eine 
monatliche Entschädigung von DM 30,00 erhielt, wieder 
einen starken Auftritt beim Gruppenchor – Leistungssin-
gen in Langenzenn. Überhaupt die Sängerabteilung. Sie 
war in den Anfangsjahren oft der ruhende Pol im manch-
mal doch hektischen und hitzigen Vereinsleben. So fin-
det man in den Unterlagen über die 2. Saison folgende 
Aussage des damaligen Spielleiters. „Die Spielmoral ist 
derzeit schlecht. Besonders am letzten Sonntag war es 
wieder einmal besonders schlimm; es wurde ständig 

gemeckert und geschimpft und es fielen nicht immer 
schöne Worte. Die Zuschauer möchten doch ein Spiel 
sehen und sich nicht über die „Sturköpfigkeit der Spie-
ler“ ärgern. Nach wie vor waren die äußerst schlechten 
Platzverhältnisse ein großes Thema. 

Es wurde zwar Humus anfahren lassen; auch die Land-
wirte verteilten ihre Dreschabfälle, die voll Samenkörner 
und Unkraut waren, auf dem Platz. Aber es half nicht 
viel, besonders wenn es mal regnete. So wurde u.a. 
ein Heimspiel sogar beim TSV Langenzenn absolviert, 
wobei sich unser „Patenverein“ nicht scheute, die Hälf-
te der Einnahmen, es waren DM 10,40 sowie DM 5,00 
für den Platzwart zu vereinnahmen. Erneut nahm der 
SFL an Pokalturnieren in Unteraltenbernheim, wo man 
wieder Sieger wurde, und am 2.8.1959 in Egenhausen 
teil, bei dem der 3. Platz erkämpft werden konnte. Die 
Einladungen wurden handgeschrieben! Am 16.08.1959 
waren 2 Vorbereitungsspiele gegen TSV Langenzenn 
II und III angesetzt. Dabei brach sich Erwin Süß nach 
einem unglücklichen Zusammenprall das Schien- und 
Wadenbein. Ein weiterer großer Schock für den gan-
zen Verein, der dazu führte, dass ein paar Spieler ihre 
Laufbahn beendeten. Das erste Punktspiel der Saison 
1959/60 verlor man beim TSV Markt Erlbach nach skan-
dalöser Schiedsrichterleistung mit 2:1. Hier der Bericht 
des Schiedsrichter und die Stellungnahme unseres Ver-
eins. Zum Ende dieser Saison war man Vorletzter von 11 
Mannschaften.

Bei der Halbjahresversammlung im Juli 1959 wurde von 
Mitgliedern beantragt, dass am Sportplatz ein Geräte-
schuppen sowie eine Umkleidemöglichkeit geschaffen 
wird. Der Plan wurde jedoch nicht weiter verfolgt. Die 
Vorstandschaft wurde jedes Jahr neu gewählt. Aber im 
Großen und Ganzen gab es wenig personelle Verände-
rungen. Vor allem der unermüdliche 1. Vorstand Alois 
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Liebscher, der zuverlässige und sparsame Kassier 
Ernst Kreuzer, Helmut Kellermann als genauer Schrift-
führer, Konrad Andres als Gesangsabteilungsleiter, 
Spielleiter war zunächst Michael Haubner, dann aus-
hilfsweise Walter Felsensteiner und Hans Kress. Auch 
„Mattes Tiefel, der über sein Amt als 2. Kassier hinaus 
für seinen SFL enorm viel leistete und immer zur Stange 
hielt waren feste Bestandteile der Vorstandschaft.
 
Der Kassenbestand betrug zum Jahresende 1959 DM 
1.691,00 und der Verein hatte 131 Mitglieder. Im Jahr 
1959 wurden 28 Punktspiele und 27 Freundschaftsspie-
le ausgetragen. Dabei hatte Ernst Redlingshöfer mit 41 
Spielen die meisten Einsätze, vor Hans Kress mit 38 und 
W. Felsensteiner und E. Wabra mit je 30 Spielen.
 
Das Jahr 1960 begann turbulent. Durch die im März 
stattfindeten Kommunalwahlen, bei denen Fritz Kolb 
aus Laubendorf anstelle von Leonhard Düll, Heiners-
dorf zum 1. Bürgermeister der Gemeinde Laubendorf 
gewählt wurde, gab es einen Riß im Vereinsleben und 
etliche Mitglieder, vor allem aus Heinersdorf, traten aus 
dem Verein aus. Dies spürte vor allem die Sängerabtei-
lung. Trotzdem nahm sie nach umfangreichen Proben 
am Fränkischen Sängerfest in Würzburg teil, was zum 
großen Teil ein Verdienst des Chorleiters war. Am 30. 
Oktober 1960 fand die Jahreshauptversammlung der 
Aurach-Zenngruppe in Laubendorf statt. Probleme gab 
es immer wieder bei den Singproben am Freitag im Ver-
einslokal, da gleichzeitig die Fussballer ihre Spielersit-
zung im Nebenzimmer hatten und dort es öfters sehr 
laut zuging, was natürlich den Ablauf der Proben störte.
 
Bei den Fussballern versuchten einige Ihr Glück bei 
Nachbarvereinen, alle kamen aber bald wieder reumü-
tig zurück. Mit den gegnerischen Mannschaften konnte 
man meist mithalten und kassierte oft nur knappe Nie-
derlagen. 1960 wurden 36 Spiele und 3 Pokalturniere 
absolviert. Alle Spiele machten Hans Kress und Ernst 
Redlingshöfer mit, vor Werner Oswald, Hermann Volke 
und Georg Schmidt. Torschützenkönig wurde wieder 
Ernst Redlingshöfer mit 28 Treffern. Bei den Pokaltur-
nieren wurde der SFL in Markt Erlbach und Lenkersheim 
Letzter; beim eigenen in Laubendorf, das trotz Strafan-
drohung vom Landratsamt Fürth durchgeführt wurde, 

wurde man 3. Sieger. So endete die Saison 1960/61 mit 
dem 9. Platz von 12 Mannschaften. Das letzte Punkt-
spiel sollte am 23. Mai in Laubendorf gegen SpVgg Bau-
denbach stattfinden. Doch leider wußte der SFL wegen 
eines Versäumnis des Spielleiters nicht Bescheid. So 
reiste der Gegner umsonst an, kassierte natürlich die 
Punkte und der SFL erhielt eine Verbandsstrafe von DM 
23,00. Darüber regte sich der damalige Revisor Michael 
Pfund in der folgenden Hauptversammlung sehr auf und 
sagte, so was dürfe im Verein nie mehr vorkommen!!! 
Diese Versäumnis führte dann auch zum Rücktritt von 
Spielleiter Hans Kress aus Langenzenn, für den Karl 
Richter aus Laubendorf folgte. Leider war auch immer 
noch der schlechte Zustand des Platzes das Hauptthe-
ma bei den Vorstandssitzungen und in der Hauptver-
sammlung. Es wurde viel geredet, beschlossen, aber 
relativ wenig ausgeführt. Der Kassenbestand wuchs vor 
allem wieder durch Ball- und Theatereinnahmen auf DM 
2.172,00. Auch wurde beschlossen, dass die Vorstand-
schaft ab sofort auf die Dauer von 3 Jahren gewählt wird 
und nicht mehr wie bisher jährlich.

Die Schulbuben von Laubendorf, Lohe und Heinersdorf 
wollten natürlich öfters nachmittag auf dem Sportplatz 
herumbolzen, hatten jedoch meistens keinen geeigne-
ten Ball. So mußten immer ein paar zum Ballwart des 
Vereins gehen (zuerst war es Herr Hirsch; er wohnte 
bei Kohl-Denzler, später dann zur Mutter von Werner  
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Oswald) und um einen Ball bitten. Die Lederkugel war 
für uns eigentlich viel zu groß und zu schwer. Doch das 
tat der Begeisterung für das Fussballspiel keinen Ab-
bruch. Der Ball musste am Abend dann zuverlässig wie-
der zurück gebracht werden, sonst gab es Ärger.
 
Das Jahr 1961 begann mit dem alljährlichen großen Fa-
schingsball; erstmals wurde auch eine Tombola abge-
halten. Der Erfolg zeigt sich im Kassenbuch: Eintritt DM 
358,00, Tombola DM 150,00 abzüglich Musik der Ka-
pelle Studtrucker, Langenzenn DM 170,00. Im Lauf des 
Frühjahrs wurden größere Mengen Humus angefahren 
und neu angesät, so daß sich der Zustand des Platzes 
langsam besserte.
 
Die Sängerfreunde gastierten in Zirndorf, wo sie für ihre 
Darbietungen die Beethoven-Medaille erhielten und 
beim 100-jährigen Jubiläum des Nachbarchores Hei-
madal Wilhermsdorf.

Die Fussballer starteten in die Saison 1961/62 mit ei-
nem eigenen Pokalturnier am 13. August 1961 – dem 
Tag des Mauerbaus in Berlin – wurden allerdings Letzter. 
Die Saison lief allerdings gar nicht so schlecht, denn mit 
einigen Neuzugängen (Diessner aus Cadolzburg, Lorenz 
Friedrich aus Fürth/Nbg. und Günter Miltenberger, Hor-
bach) bestand die Mannschaft hauptsächlich aus J. Er-
hart, R. Hörlein, Hans Etzel, R. Tiefel, E. Redlingshöfer, 
H. Volke, H. Kreß, H. Sameth, H. Popp, Hartl Etzel, W. 
Oswald, Gg. Schmidt, Bischoffberger, E. Kreuzer u. W. 
Felsensteiner. Zum Ende der Saison hatte man den 8. 
Platz von 12 Mannschaften erreicht. Ausserdem noch 

an 2 Turnieren in Egenhausen und Unteraltenbernheim 
teilgenommen, wo jeweils der 3. Platz belegt wurde. So 
wurden 1961 insgesamt 30 Spiele ausgetragen, von 
denen 8 gewonnen wurden, 6 endeten unentschieden 
und 16 gingen verloren. Die meisten Einsätze hatte Hartl 
Etzel mit 28 vor Werner Oswald mit 27 Spielen. Hans Et-
zel kam auf 24, Ernst Redlingshöfer und Adolf Diessner 
waren 23 mal dabei. 

Torschützenkönig, wer konnte es nur sein, wurde Ernst 
Redlingshöfer mit 34 Treffern!!. Erinnern kann ich mich 
auch noch gut an den „Lenz“ Friedrich, eigentlich ein gu-
ter Akteur, wenn er fit war, aber auch das „Laubendorfer 
Bier“ geliefert vom Brauhaus Wilhermsdorf, schmeck-
te ihm ausserordentlich gut, besonders wenn er wegen 
akuter Geldknappheit freigehalten werden und sogar für 
seine Rückfahrkarte mit der Bahn gesammelt werden 
musste. Große Neugier und Begeisterung herrschte bei 
uns Jugendlichen als wir erfuhren, dass dieser Friedrich 
einen Italiener mit zum SFL bringt, dessen Spielerpaß 
schon da ist und der beim nächsten Heimspiel sein De-
büt geben wird. Wir glaubten alle, dass die Italiener die 
besten Fussballer der Welt wären. Also bekäme der SFL 
einen Superspieler. R i n o , so hieß der Mann spielte 
tatsächlich mit, war technisch gar nicht schlecht; aber 
nach diesem Auftritt wurde er in Laubendorf nie mehr 
gesehen.
 
Der Mitgliederstand ging leider 1961 auf 107 zurück; 
jedoch wuchs der Kassenbestand auf DM 2.781,00.
 
Tanzveranstaltungen hatten in den 60iger Jahren Hoch-
saison; so wurde 1962 neben dem großen Faschings-
ball noch ein „geschlossener Vereinsball“ abgehalten 
und zusätzlich im Juli der Sommernachtsball, wobei ein 
beträchtlicher Überschuß von fast DM 700 zu verzeich-
nen war. Die Sänger waren wieder rührig. Sie veranstal-
teten im Mai zusammen mit dem Posaunenchor einen 
Liederabend unter der Laubendorfer Dorflinde. Sie wa-
ren dabei bei den Sängerfesten in Emskirchen und Ca-
dolzburg und brachten Bürgermeister Kolb zu dessen 
50. Geburtstag ein Ständchen. Ausserdem wurden bei 
der Amtseinführung von Pfarrer Heinrich einige Lied-
stücke dargeboten. Bei dieser Gelegenheit sagte der 

neue Pfarrer dem Verein sei-
ne Unterstützung zu, was für 
die Zukunft aber überhaupt 
nicht zutraf. Im Gegenteil; er 
bekämpfte den Verein wo er 
nur konnte.

Weiter geht es im nächsten 
Heft…

B. Jakob

Bitte berücksichtigen Sie

bei Ihren Einköufen

unsere Inserenten. Vielen Dank.
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Geburtstage / Neue Mitglieder

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Reinhold Haubner	 02.12.	 66 Jahre

Walter Felsensteiner jun.	 03.12.	 64 Jahre

Martin Sand	 05.12.	 69 Jahre

Hartmut Schmitt	 07.12.	 60 Jahre

Fritz Biegel	 10.12.	 77 Jahre

Heinz Kerschbaum	 10.12.	 67 Jahre

Georg Pfund	 10.12.	 69 Jahre

Bernhard Linsenmaier	 12.12.	 77 Jahre

Hans Sameth	 13.12.	 74 Jahre

Elise Scherb	 13.12.	 79 Jahre

Hans-Jürgen Bergner	 13.12.	 62 Jahre

Michael Jokisch	 17.12.	 40 Jahre

Andreas Walter	 20.12.	 50 Jahre

Norbert Kastner	 21.12.	 62 Jahre

Karl-Heinz Spriegel	 26.12.	 74 Jahre

Fritz Hemm	 28.12.	 71 Jahre

Annemarie Zimmer	 28.12.	 82 Jahre

Wolfgang Kinne	 29.12.	 50 Jahre

Claus Meketzer	 29.12.	 50 Jahre

Alfred Mälzer	 31.12.	 65 Jahre

Volke Hermann	 01.01.	 80 Jahre

Wabra Ernst	 01.01.	 80 Jahre

Bedenk Melanie	 02.01.	 40 Jahre

Porscha Annemarie	 03.01.	 65 Jahre

Lasser Christa	 04.01.	 65 Jahre

Kordter Otto	 06.01.	 72 Jahre

Rivera Gerda	 08.01.	 69 Jahre

Preiss Betty	 08.01.	 64 Jahre

Jost Jakob	 11.01.	 68 Jahre

Klenk Anni	 11.01.	 63 Jahre

Strobel Ulrike	 18.01.	 50 Jahre

Durlak Manfred	 20.01.	 66 Jahre

Keppner Martina	 20.01.	 50 Jahre

Meier Hermann	 24.01.	 66 Jahre

Lorenz Erika	 25.01.	 74 Jahre

Sameth Heinrich	 31.01.	 80 Jahre

Anton Hannelore	 31.01.	 63 Jahre

Rückl Markus	 01.02.	 40 Jahre

Buchau Rudolf	 05.02.	 66 Jahre

Mahr Hans	 06.02.	 76 Jahre

Nickel Konrad	 13.02.	 81 Jahre

Vogel Birgit	 15.02.	 50 Jahre

Öchsner Georg	 17.02.	 61 Jahre

Jakob Erna	 21.02.	 62 Jahre

Stiegler Marie	 22.02.	 80 Jahre

Erhart Rosa	 27.02.	 72 Jahre

Kellermann Georg	 28.02.	 71 Jahre

Neue Mitglieder

Andres, Helene	 Kinderturnen
Bayer, Albert	 Fußball
Belzak, Patryk	 Fußball
Bienk, Moritz	 Fußball
Czeschka, Finn	 Fußball
Dincer, Mert	 Fußball
Dorn, Stefano	 Fußball
Georg, Erwin	 Fußball
Hees, Isabell	 Fußball
Heinisch, Nico	 Fußball
Jelinek, Niclas	 Fußball
Kocerke, Hauke-Marlo	 Fußball
Kolboom, Jennifer	 Fußball
Koukal, Timo	 Fußball
Lampe, Sophia	 Kinderturnen
Mitländer, Dorothea	 Kinderturnen
Mitländer, Korbinian	 Kinderturnen
Neußner, Rafael	 Fußball
Scheiderer, Matthias	 Ringen
Schwab, Melanie	 Damengymnastik
Stadlinger, Melanie	 Ringen
Stadlinger, Jörg	 Ringen
Stark, Julia	 Kinderturnen
Vietze, Klaus	 Skiabteilung
Wagner, Leopold	 Skiabteilung
Weghorn, Sandra	 Damengymnastik
Weinbacher, Lea	 Fußball
Zweckerl, Susanne	 Damengymnastik




